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Briefkasten der Redaktton.
?_? C^D C5£3 C^O H C5£D¦C^D C5£D C^D EZj3

©riinfpedjt. SCir ftnb 3bncn geroiffermaffeit bod) 311 Sanne ftetpfticbtet
über 3hre roiffenfdjaftlidje Slbbanblung über ben §umor im allgemeinen unb
bie feine ©arnre im befonbern. 3ljr fo ernft gemeintes Opus bat uns rotrtt*
lieb eine ftÖhUcjje oergnügte SSiertelftunbe bereitet unb bas ift bod) getötjj febon
mcl. Saß Sie unfere grötjltdjkeit nicht wecken roollten, beroeist Ullertings ber
grimmige Son in eldjem bas ganje Sïïadjtnerk abgefaf3t ift, aber lufdjtig
bets üs bod) bunht " unb unfer ^Srofcffor ©fd)cibtle foll fid) fpesiell nod)
vernit befaffen. Sllfo einemeg heften STTerci. 3t. 33. © Sîur nidjt fo ängftlid),
3hre SHufenfeinber liegen einträd)tig im ^Papierkorb. 3üribecjel gaben
©ie bie <pfalmiften nidjt gclefen, roortn es bei einem beißt: Sas Sichten unb
Sradjten bes menfdjltdjen fjersens ift böfe oon 3ugenb auf." Sßtr Können
nad) unferer Sîebaktionserfatjrung bem roeifen ÏÏ3falmiften nur red)t geben, be=
fonbers in bejug auf bas Siebten. Glartffa 3ÏÏ. 3hrc ©ebid)te finb ja fo
roeit gana nett, aber man merkt 3hnen _ ben ©ebid)ten an, baß fie nod)
im 23ackftfd)alter fteben, roir bebauern barum fetjr, oon ibnen natürlid) ben
©cbidjtcn keinen ©ebraud) mad)en ju können. @. in 33. ïïb' immer

îveu unb Sîeblidjkcit, bis an beiu kahles ©rab unb fctjicib aus alten 23üdjern
nie neue " ©ébidjté ab. - 3tt)tnglius. SBir können unfer 33latt nidjt gu
foldjen fiontrooerfen bergeben. ©. 35. in 3t. ©ie ftnb bod) eine naioe ©eele.
Sllfo roir laffen uns je nadjbem unfere Strtikel bejahen. 3n gemiffem ©inne
fdjon, roenn ©te unfere Slbonneuten bamit meinen, aber fo toie fid) ber ©e=
banke in 3brent fntnkrtfttein fpiegelt no Sir. 93rügeljunge. Su abnft
es nidjt. 83eften ©ruß. STörgcti in J5r- Öer^licben Sank, roirb tertliaj be=

forgt. 33oftftempel Sîheinfelben. Saß in 3ultunft ber ßehridjtroagen in
Sîheinfelben am ©amstag nachmittag aueb bie 3ürdjcrftraße (Ddjfenbis
Sr. gren) befätjrt, ift bod) geroiß eine ©enteilt berat) beit. ©. SBenben.
Sakob, too bift Su? gain, £>orfa, Hilarius, STTott. Sank unb ©ruß.
§offentltdj roirkt bas fdjltmme SBetter nidjt gar ju ftark auf ben fmmor ein.
3tetourd)atfe. ©ie ftnben unfere Çkaris redjt komifd), na ja, roas roolleit ©ic
benn? SBir ftnben bas fiomifeke redjt praktifdj.

Stnonnmes uianbert in ben Papierkorb.

23aumetfterstöchterchen: ,,©elt, 33apa, roenn bte SBett balb haput
geljt, bauft Su eine neue?"

Für jede Küche, Hotel und Restaurant empfehlen
wir aus eigener Erfahrung V. Ehrsam-Jetzer's Tip-Top.

Akt.-Gesellsch. "Rigi" üoldau
elektr. MetaHfaden=Lampenfabrik

in allen Lasen brennendJZ? Lampe
Stromverbrauch ca. 1 Watt pro HK. Brenndauer 8001000 Stunden.

Man verlange Prospekt. 11

Gasthof und Restaurant

z.SCHIFF"
Zürich I 4

altbekanntes, bürgerliches
Haus, frisch renoviert und
neu möbliert. Sich höfl.
empfehlend J. D /ESTER.

i
I

Gratis
und verschlossen erhalten Sie meine Pro¬

spekte für Bedarfsartikel zur 12

Kleinerhaltung der Familie
sowie sämtliche hygieinische Artikel

J. BIELMANN, BASEL
15 Kohlenberg IG

Spezialität:
Feinste Ausrüstung von

Herrenwäsche
Kunden in der ganzen Schweiz

POSTVERSAND

Waschanstalt Zürich A.-G.
Zürich II.

Corso=Theater
Direktion: Julius Grauaug.

Gastspiel des Schlierseer Bauerntheaters
Direktion: XAVER TEROFAL.

Sonntag, 30. Januar, nachmittags: Anno Dazumal.
abends: 's Dorfg'hoamnis.

Montag, 31. Januar: Der Ceigenmacher von Mittenwald.
Dienstag, 1. Februar: 's Haberfeldtreiben.
Mittwoch, 2. Februar: Der Herrgottschnitzer von Ammergau.
Donnerstag, 3. Februar: Der Amerikaseppel.
Freitag, 4. Februar: Anno Dazumal.
Samstag, 5. Februar: Keine Vorstellung. II. grosse Corso-Redoute.
Sonntag, 6. Februar, nachmittags: Herrgottschnitzer v. Ammergau.

abends: Jägerblut.
Montag, 7. Februar: 's Lieserl von Schliersee.

ßilletvorverkauf bis 1h 6 Uhr in den Zigarrenhandlungen Karl
Jul. Schmidt, Paradeplatz und Robert Weber, Bellevueplatz. 9

Kassen-Eröffnung 7 Uhr.

In 3 Tagen
sind unaufgefordert 15 Dank- und Anerkennungsschreiben
von Lungenkranken und mit Katarrh behafteten Personen
über die ausgezeichnete Wirkung des Heilmittels Natura"
eingegangen.

Wer trotzdem noch zweifelt, mache mindestens einen
Versuch, und er wird überzeugt. Natura heilt Katarrh in
kürzester Zeit. Natura bringt sichere Heilung der
Lungenschwindsucht im Anfangsstadium, aber auch in
vorgeschrittenen, von den Aerzten vollständig aufgegebenenFällen erfolgt meistens noch vollständige Heilung. Wer
zweifelt und zögert, handelt gegen seine eigene Gesundheit.

Zu beziehen per Flasche zu Fr. 3. 4 Flaschen Fr.
10. sowie die aus diesem Heilmittel hergestellten Tabletten
gegen Husten und Katarrh à Fr. 1. bei 8

Hans Hödel, a, Gerichtsschreiber, Sissach, Basellaad.

1
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rote und weisse, glanzhelle, hiesiges Gewächs, auch Waadtländer
sowie Coupierweine, weiss und rot, und fremde Tischweine in
verschiedenen Preislagen, offerieren unter Garantie nur reiner Naturweine

in beliebigem Quantum. Leihgebinde von 50 Liter an zurVerfügung. Trester und Hefenbranntwein und Kirschwasser.
t Verband ostschw. landw. Genossenschaften Winterthur.

Café -Restaurant

Limmatburg
Limmatquai 26, Zürich I

7 Telephon 4200

Französisches Billard
Tag und Nacht geöffnet

Treffpunkt aller Fremden
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^Biscuits -Desserts
5erStücke-wie': Baaler Leckerli

Biscuits-üiampagnesetc.
; /"lUS.TER z'u-DI E.NSTEN

ALÖISRIEDEM-ZÜRICM
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Grünspecht. Wir sind Ihnen gewissermaßen doch zu Danke verpflichtet
über Ihre wissenschaftliche Abhandlung über den Humor im allgemeinen und
die feine Sature im besondern. Ihr so ernst gemeintes Opus hat uns wirklich

eine fröhliche vergnügte Viertelstunde bereitet und das ist doch gewiß schon
viel. Daß Sie unsere Fröhlichkeit nicht wecken wollten, beweist allerdings der
grimmige Ton in welchem das ganze Machwerk abgefaßt ist, aber wichtig
hets iis doch dunkt " und unser Professor Gscheidtle soll sich speziell noch
damit befassen. Also eineweg besten Merci. A. B. C. Nur nicht so ängstlich,
Ihre Muscnkinder liegen einträchtig im Papierkorb. Zürihegel Haben
Sie die Psalmisten nicht gelesen, worin es bei einem heißt: Das Dichten und
Trachten des menschlichen Herzens ist böse von Iugend auf." Wir können
nach unserer Redaktionserfahrung dem weisen Psalmisten nur recht geben, b»
sonders in bezug auf das Dichten. Clarissa M. Ihre Gedichte sind ja so
weit ganz nett, aber man merkt Ihnen den Gedichten an, daß sie noch
im Backfischalter stehen, wir bedauern darum sehr, von ihnen natürlich den
Gedichten keinen Gebrauch machen zu können. G. in B. Llb' immer

Treu und Redlichkeit, bis an dein kühles Grab und schreib aus alten Büchern
nie neue " Gedichte ab. Zwinglius. Wir könne» unser Blatt nicht zu
solchen Kontroversen hergeben. S. V. in A. Sie sind doch eine naive Seele.
Also wir lassen uns je nachdem unsere Artikel bezahlen. In gewissem Sinne
schon, wenn Sie unsere Abonnenten damit meinen, aber so wie sich der
Gedanke in Ihrem Hirnkästlein spiegelt nc> 8ir. Prügeljunge. Du ahnst
es nicht. Beste» Gruß. Nörgeli in Fr. Herzlichen Dank, wird textlich
besorgt. Poststempel Rheinfelden. Daß in Zukunft der Kehrichtwagen in
Rheinfclden am Samstag nachmittag auch die Zürcherstraße (Ochsen bis
Dr. Frey) befährt, ist doch gewiß eine Gemein (derat)hcit. G. Wenden.
Iakob, wo bist Du? Falk, Horsa, Hilarius, Moll. Dank und Gruß.
Hoffentlich wirkt das schlimme Wetter nicht gar zu stark auf deu Humor ein.
Retourchaise. Sie finden unsere Praxis recht komisch, na ja, was wollen Sie
denn? Wir finden das Komische recht praktisch.

Anonymes wandert in den Papierkorb.

Baumeisterstöchterchen: Gelt, Papa, wen» die Welt bald kavut
geht, baust Du eine neue?"

l?ür ^sciv Xüczns, ttotvl unci kîesîsursnt vmpfonlsn
wir sus viAvnsr UrfsnrunK V. Illnrssm-^stisr's l'ip-1'op.

^kt.-0-ss-sllsà "KiKi" «îolâau
in allen I^axen brennend

Lti omverbrauob oa. l Vv'att pro tZrennäguer 8001000 Ltunäsn.
làri verlange Prospekt. 11

Türiczn I 4
altbekanntes, dürgsrliekes
liaus, trisob renoviert uncl
neu möbliert- Hieb kört.
emptsblenä ^ o/csi^k. I

unrl verseniosssn «»kalten 8le meine Pro¬
spekte llli' ösrlsi-ksi'tliisl zu,' 12

klsìllkrdàiin. ià kamilis
so«ie slimtüvne NMeinisens Artikel

^. s I ^ ll. «VI ^ I» SäSlill.

Lps^ialität:
5olnsto ^usrüstunK von

Xunclsn in clor xaniisn Sob^vst?

Wa8vkan8talt Rupien H.-K.
ZLüriczn ».

Oirsktion: Julius <Zrg.ug.ug.

kA8t8klikì â68 8edìì6r886r kâueràalk!^
virsktion: X^VIZR. l'LiìOI'^I..

Lonnigs, 30. ànugr, naobmittaxs: ^nno lZs^unisI.
absnäs: 's oorfKnosrnnis.

^lontag, 31. «lanua'r: lZsr OsiZonrnsc-nsr von IVIittsnwsIcl.
Dienstag, 1. k'ebruar: 's I-Iskorfolclti'sikon.
IVlittwoob, 2. l?ebruar: vor I-Iorrsottsonnitivi' von Aninivrxzsu.
Donnerstag, 3. ?ebruar: 0sr Aniorikssoposl.
b'rsitag, 4. b'ebruar: /^nno osrunisl.
Samstag, 5. ?ebruar: Kvino Voi-stsIlunZ. II. xzi-osso cZorso-kvcioutv.
Lorintag, 6. Februar, naobmittags : «ori'sottsonnlîioi' v. ^rnnivi-ASu.

absnäs: ^»sorolut.
iVIontag, 7. pebruar : 's t.iosoi-1 von Sonllorsoo.

Dillstvorverkauk bis V2 6 Ulkr in äsn ^igarrenbanälungen Xsrl
lui. Lcnmicit, PS'Slieplsk uncl ködert Weber, Sellevueplstü. 9

Xassen-Lrökknung 7 Ulkr.

> Il» z ^aKSI»
sinä unautgskoräsrt 15 Dank- uncl ^nerkennungssebrsiben
von lungenkranken unä mit Xatarrk bskaftetsn Personen
über äie susxe^eicknets ^Virkunx äes Heilmittels »Isturs" girr-
gegangen.

Wer trot?äsm noeb Zweifelt, rnaebs minäestens einen
Versnob, unä er virä überzeugt. tVatura keilt Kàrrti irr
kürzester ^sit. IVstura brinxt sionors I-Ioilun-z rior I-unAvn-
««znwinclsuont im ^nianxsstaclium, adsr auek in vorge-sobrittsnsn, von äen ^.er^ten vollstänäig aufgegebenen
Bällen erfolgt meistens noeb vollsianäixe Neilunx. Wer
?>vsiselt unä Zögert, banäelt gegen seine eigens (Zssunäbeit.

^u belieben per ?lasoks ?u ?r. 3. 4 l^Iasebsri r?r.
10. so^vie äie aus äissem Heilmittel kergsstellten Tabletten
gegen lausten unä Xatarrb à b'r. 1 bei 8

I4SNS ttociel, ll, kmààlbê!', 8 ISLA oll, MellM.

1^1 LG
rote unä vsisss, glall^bslle, nlosl-zs» cîvwL«zns, auek VVaaätlänäer
«oviö Loupisrvsine, veiss unä rot. unä tremäs l'isobxvsins in vsr-«ekiöäönen Preislagen, okksrisren unter (Garantis nur reiner IXatur-
veine in beliebigem (Quantum. I_,sjkg6billäs von 50 Imiter an ^urVerfügung. Ifrostoi' unci I-Iofont>r»nntwoln unri Klrsc-nwsssoi'.

1 Verbanu 08t8onw. Isnljw. Keno88kN8ensftkn Winikptnui'.
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